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Antimikrobiell 
Das mikrobielle Wachstum wird 
um mehr als 99% reduziert. 
Durch den bakteriostatischen 
Hauptwirkstoff wird verhindert, 
dass das Förderband zur 
mikrobiellen Belastung des 
geförderten Produktes beiträgt. 

Hydrolysebeständig 
Aufgrund der hohen Beständig-
keit gegen hydrolytische 
Beschädigung minimiert TPU 
die Bildung von Pilzen bei 
warmen, nassen und feuchten 
Bedingungen. Sehr gut ge-
eignet für Anwendungen mit 
Wasser, bei täglicher oder 
häufiger Reinigung und bei der 
Durchführung von Desinfek-
tionsprotokollen. 

Metalldetektierbar 
Transportbänder aus thermo-
plastischem Polyester sind 
leicht zu reinigen, weisen gute 
Ablöseeigenschaften bei kleb-
rigen Produkten und eine hohe 
Hitzebeständigkeit auf. Sie sind 
ideal für Förderer, die Produkte 
zu Metalldetektoren oder 
Kontaminationskontroll-
systemen transportieren. 

Messerkantentauglich 
Hochflexible Förderbänder, 
geeignet für Messerkanten, 
finden häufig Anwendung bei 
Transfer-Förderern für Teig, 
Kekse und Schokolade. 

Verminderte Dochtwirkung 
Undurchlässige Gewebe, die 
den Saugfähigkeitstest (Wicking 
Test) G11 bestehen, ver-
hindern, dass die Bandgewebe 
Wasser und Öle aufsaugen und 
erhöhen somit die Hygiene bei 
Lebensmittelanwendungen. 

Ausfranssicher 
Bei Transportbändern mit einem 
speziellen Gewebe, das nicht 
ausfranst, wird auch ohne 
Kantenversiegelung eine 
Produktkontaminierung 
vermieden. 
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Lebensmittelbestimmungen 
 
Es handelt sich hier um sehr komplizierte Bestimmungen, die ständig weiterentwickelt werden. Um sie erfüllen zu 
können, müssen wir die Vorgaben der FDA und/oder die EU Bestimmungen EC1935/2004 und EU10/2011 sowie 
deren spätere Erweiterungen strikt einhalten, was eine eingehende Spezialisierung erforderlich macht. 
Insbesondere die Konformitätserklärung sollte Informationen über die globalen und spezifischen Migrationen sowie 
die Simulanzlösemittel enthalten, die im Hinblick auf die Einhaltung der Bestimmungen und der normativen 
Anforderungen Anwendung finden. Die Vertrauenswürdigkeit des Herstellers, der Zertifikate ausstellt, ist von 
entscheidender Bedeutung, d.h. im Werk testen wir unsere Förderbänder immer mit den aggressivsten 
Simulanzien, die die härtesten Bedingungen während der Verwendung unserer Transportbänder nachstellen  
 

 

Abriebfest 
Die Förderbänder sind geeignet 
für abrasive Produkte oder die 
Anwendung mit Abstreifern oder 
Seitenabdichtungen. 

Lebensmittelkonform 
Die Transportbänder sowie die 
Rohmaterialien entsprechen 
den FDA- und EU 10/2011-
Bestimmungen. 

Seidenmatte Oberfläche 
Eine homogene, nicht-poröse 
und leicht zu reinigende 
Tragseitenbeschichtung mit 
geringer Haftung sorgt für 
ausgezeichnete Ablösungs-
eigenschaften und einen guten 
Produkttransfer. 
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Mikrobielle Belastungen können reduziert und somit die 
Haltbarkeit der Lebensmittel erhöht werden 
 
 

Eigenschaften: 

 Die bakteriostatische Rezeptur reduziert mikrobielles Wachstum um mehr als 99% und 
verhindert die Bildung von Biofilm. 

 Durch die nicht-wasserlösliche Zusammensetzung wird ein dauerhafter antimikrobieller & 
biofilmverhindernder Effekt erzielt. 

 Glänzende oder seidenmatte Oberfläche für die ausgezeichnete Ablösung klebriger Produkte. 
 Homogene, nicht-poröse Tragseitenbeschichtung. 
 Leicht zu reinigende Oberfläche bei geringem Wasserverbrauch. 
 Nicht-saugfähige Gewebe mit geringer Absorption. 
 Sehr hohe Längsstabilität unter Temperatur und Reibung. 
 Nicht-hygroskopisches TPU auf Polyether-Basis für hervorragende Wasser- und 

Feuchtigkeitsfestigkeit. 
 Sowohl das Band als auch die Ausgangsmaterialien entsprechen den FDA- und EU-10/2011-

Vorgaben für Lebensmittelkonformität. 

Warum vermutlich - bisherige AM-Entwicklungen nicht zielführend waren: 
 
Angesichts der explosiven Vermehrung von Lebensmittelsicherheitsstandards und der Hygieneaudits 
durch Dritte hatten antimikrobielle Bänder bisher so wenig Erfolg auf dem Markt. Höchstwahrscheinlich 
ist dies zurückzuführen auf die Tatsache, dass die auf Zusätze spezialisierte chemische Industrie den 
Förderbandherstellern allgemein Verbindungen auf der Basis von Silberionen angeboten hat, die zwei 
negative Auswirkungen haben: 

1. Bei Produkten mit Lebensmittelkontakt muss die Menge an Silberionen sehr gering sein, damit 
die gesetzlichen Vorgaben erfüllt werden, wodurch die Wirksamkeit und die Haltbarkeit der 
antimikrobiellen Bänder auf Basis von Silberionen sehr eingeschränkt werden. 

2. Andererseits sind metallische Silberionen wasserlöslich, sodass sie den strengen 
Reinigungsprotokollen der Lebensmittelindustrie nicht standhalten können. 

Außerdem wird gewöhnlich bei den vor Ort durch die Lebensmittelhersteller angewendeten 
Stichprobenverfahren die mikrobielle Belastung unterschätzt. Dieses Problem wird noch verschlimmert, 
wenn Biofilme vorhanden sind: Man kann Biofilme, die per Definition an der Oberfläche des Gurtes 
anhaften, nicht durch Wischproben feststellen, da dabei nichts von diesen Filmen entfernt wird. 
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ROBERT SIEGLING 

Antimikrobielle (AM) Förderbänder  
 
Durch diese Förderbänder wird das mikrobielle Wachstum um mehr als 99% reduziert 
(getestet gemäß ISO 22196). Sie lösen oder minimieren das verbreitete Problem, dass 
Transportbänder zwischen den aufeinander folgenden Banddesinfektionen zur mikrobiellen Belastung 
des geförderten Produktes beitragen. Die Wirksamkeit dieser antimikrobiellen Eigenschaft bleibt 
während der gesamten Lebensdauer des Transportbandes erhalten, da sie auf einer innovativen 
Formel basiert, die stabil und nicht wasserlöslich ist (im Gegensatz zu Silberionen).Bei der Verwendung 
unserer AM-Förderbänder ist die Installation von UV-Desinfektionslampen auf den Förderern nicht 
länger notwendig, wodurch Investitions-, Wartungs- und Energiekosten gespart werden. 
Im Gegensatz zu antimikrobiellen Additiven auf Basis von Metallionen, sind die in den antimikrobiellen 

Bändern verwendeten Komponenten ungiftig, bakteriostatisch und nicht wasserlöslich. Durch die 

vollkommene Ungiftigkeit unserer antimikrobiellen Bänder werden die Bakterien im transportierten 

Lebensmittel nicht abgetötet, sondern das Bakterienwachstum wirkungsvoll unterbunden. Durch die 

nicht wasserlöslichen Eigenschaften bleibt der antimikrobielle Effekt lange erhalten. 

 

Reinigungsmittel & Biofilm 
 
Für die effektive Reinigung der Transportbänder raten wir zu Verwendungen enzymatischer 
Reinigungsmittel, deren spezielle Formel die Bänder nicht schädigt. Die Auswahl von enzymatischen 
Reinigungsmitteln, die eine spezielle Formel besitzen und von ITRAM HIGIENE in Zusammenarbeit mit 
dem Werkslabor für die optimale Desinfizierung des Bandes entwickelt wurden, verhindern und 
eliminieren mögliche Biofilme (sehr resistente und potenziell gefährliche Kolonien von 
Mikroorganismen). 
 

Gegen das Eindringen von Flüssigkeiten in resistente 
Gewebe (W impreg + WP fabric) 
 
Das Aufsaugen von Flüssigkeiten oder Ölen durch die untere Gewebeschicht des Transportbandes 
kann Probleme verursachen, wie z.B. die Lagentrennung oder die Beschädigung der Bandkanten. 
Durch Kapillarwirkung können pathogene Mikroorganismen ebenfalls das Gewebe durchdringen. Zur 
Lösung dieser Probleme wurden absorptionsresistente Transportbänder mit einem speziell 
behandelten Gewebe hergestellt. Sie bestehen den Saugfähigkeitstest (Wicking Test) G11, ein 
Konzept, das im Juni 2011 in einer FDA Richtlinie, Kapitel G, Absatz 11 definiert wurde. Wenn man die 
Spitze eines dicken Filzstiftes auf ein Gewebe drückt, findet man leicht heraus, ob das Gewebe 
„absorptionsresistent“ ist oder nicht. 
 

Kantenversiegelung (geformte Bandkanten) 
 
Im Werk können wir die Kanten von PU-Transportbändern ab einer Stärke von 0,8 mm, 1-lagig, mit 
einer glatten, matten oder geprägten Trag- und Laufseite versiegeln. Versiegelte Kanten verhindern, 
dass Öle und Feuchtigkeit in die Gewebeschicht des Transportbandes von den Kanten her eindringen, 
und vermeiden somit mikrobielles Wachstum und Lagentrennung. Sie verhindern ebenfalls, dass 
Gewebefasern an den Bandkanten herausstehen und das geförderte Produkt kontaminiert. Unsere 
Versiegelungstechnik dünner PU-Bänder stellt sicher, dass die Bandkanten geschützt werden und 
gleichzeitig die notwendige Flexibilität für Messerkantenanwendungen erhalten bleibt.  
 

http://www.esbelt.com/index.php/project/antimikrobielle-ausfuehrung/?lang=de
http://www.esbelt.com/index.php/project/antimikrobielle-ausfuehrung/?lang=de
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Thermoplastisches Polyesterelastomer für Lebensmittel 
 
Die TPE-Lebensmittel- oder Poler-Lebensmittel-(PF)-Serie besteht aus einer Reihe von 
Transportbändern, die die Eigenschaften von Elastomeren mit flexiblen Kunststoffen kombinieren und 
eine hohe Abriebfestigkeit und Beständigkeit gegenüber einem großen Temperaturbereich aufweisen. 
Gleichzeitig bleibt eine hohe Flexibilität erhalten. Die Bänder bieten eine ausgezeichnete Ablösung 
klebriger Produkte und sind leicht zu reinigen. 
 

 
 

Metalldetektierbare (MD) Lebensmittel-Transportbänder 
 
Aufgrund von Schnitten und Abnutzung können sich kleine Partikel der Tragseitenbeschichtung eines 
Transportbandes unbeabsichtigt mit den geförderten Lebensmittelprodukten vermischen und diese 
kontaminieren. Mit den MD-Bändern können solche Vorfälle durch einen Metalldetektor kontrolliert 
werden. Unsere Transportbänder haben in den Laboratorien eines anerkannten Herstellers von Metall-
detektoren unter sehr widrigen Bedingungen zugelassene Tests durchlaufen, um ihre Detektierbarkeit 
nachzuweisen. 
 

 


